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Innenentwicklung und Ortsgestaltung
In vielen Dörfern stellen leerstehende Gebäude und fehlende Nahversorgungs- und
Infrastruktureinrichtungen große Probleme dar. Gleichzeitig ist weiterhin ein hoher
Flächenverbrauch durch zusätzliche Wohn- und Gewerbeflächen an den Ortsrändern feststellbar.
Zur Ortskernrevitalisierung und zum Flächensparen hat die Verwaltung für Ländliche Entwicklung
deshalb im Rahmen der Dorferneuerung auch in den Jahren 2018/2019 wieder einen Schwerpunkt
auf die Innenentwicklung gelegt. Gemeinden und ihre Bürgerinnen und Bürger werden angeregt und
unterstützt,

die Potenziale der Innenentwicklung zu erkennen und zu nutzen,
die Entwicklung – sowohl baulich als auch sozial – wieder mehr auf die Dorfkerne zu richten und
die Inanspruchnahme von Flächen für außerlandwirtschaftliche Zwecke einzudämmen.

Mit dem Vitalitäts-Check stellt die Verwaltung für Ländliche Entwicklung ein datenbankgestütztes
Analyseinstrument zur Verfügung, um die bauliche, funktionale und soziale Situation als Grundlage
der Dorferneuerungsplanung zu erfassen.

Durch die gezielte Förderung der Sanierung und Umnutzung leer stehender Bausubstanz sowie der
Bebauung innerörtlicher Baulücken werden die historisch gewachsenen Ortskerne erhalten und
aufgewertet und so ein attraktives Lebensumfeld im ländlichen Raum gesichert. Gleichzeitig werden
wichtige Produktionsflächen im Außenbereich für die Land- und Forstwirtschaft erhalten.

Neben der funktionalen Verbesserung ist auch die gestalterische Aufwertung von Plätzen und
Freiräumen sowie von Gebäuden im Dorf ein wichtiges Anliegen der Dorferneuerung und ein
wesentlicher Beitrag zur Verbesserung der Lebensqualität. So wurden 2018 und 2019

136 Dorf- und Festplätze geschaffen,
868 Hofräume gestalterisch aufgewertet,
28 Spiel- und Bolzplätze für die Dorfjugend angelegt und
313 Umbau- und Erhaltungsmaßnahmen an ortsbildprägenden Gebäuden und Baudenkmälern
durch Fördermittel der Dorferneuerung unterstützt.

Verstärkt wurden die Maßnahmen im öffentlichen Raum durch eine große Zahl von privaten
Maßnahmen zur Verbesserung an Gebäuden und Hofräumen, die im Rahmen der Dorferneuerung
gefördert wurden.

Privatmaßnahmen in der Dorferneuerung
2018 2019

Einzelmaßnahme Anzahl 1.432 1.078
Gesamtinvestition Mio. € 79,4 66,3
Fördermittel Mio. € 10,8 9,9
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